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Die höchsten
Gebäude der Welt

Zeit feiern können, pfiff doch der
Wind durch aile Rippen der kühnen

Eisenkonstruktion, Was sich
seinerzeit kurz vor der
Jahrhundertwende stolze 300,5 Meter in
den Pariser Himmel schwang,
war wohl die grösste Ingenieurleistung

des 19. Jahrhunderts.
Der Erbauer des Turms, Gustave
Eiffel, wollte damit zeigen, was
der Mensch mit Metall alles
machen konnte.

Das höchste Gebäude - was ist
darunter eigentlich zu verstehen?
Können wir alles, was gebaut ist,
gleich ein Gebäude nennen?
Bestimmt nicht, denn ob ein
Radio- oder Fernsehmast ein
Gebäude ist, hängt davon ab, ob
überhaupt umbauter Raum da ist.
Oder ob es nur ein superschlanker
Stengel aus Stahl ist, der
buchstäblich auf einem Bein stehen
kann. Wir müssen also
unterscheiden: Wolkenkratzer, freistehende

Türme und durch Kabel
abgestützte Masten.
Wollte man es mit dem umbauten

Raum sehr streng nehmen,
dann hätte man 1889 in Paris
den gerade für die Weltausstellung

fertig erstellten Eiffelturm
sicherlich nicht als höchstes und
eindrücklichstes Bauwerk seiner

Chicago übertrifft New York
1 930 war in New York der erste
Wolkenkratzer fertig. Das Chrysler

Building hat 77 Stockwerke
und ist 319 Meter hoch. Bereits
ein Jahr später wurde das 381
Meter hohe Empire State Building

fertiggestellt. Und weil der
Boden in den Riesenstädten
Amerikas stets teurer wurde, gab
es für die Architekten nur eine
Lösung: Statt in die Breite muss-
ten sie immer mehr in die Höhe
bauen.
Im Jahre 1968 wurde in Chicago
das 343 Meter hohe John Hancock

Center errichtet. Das 412
Meter hohe World Trade Center
baute man 1973 in New York.
Den vorläufigen Rekord hält
Chicago seit 1974 mit seinem
Sears-Tower. Das superelegante

Bauwerk aus neun Wolkenkratzern

nebeneinander ist 442
Meter hoch und hat 109
Geschosse.

Christian Murer
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Sears Tower, Chicago, 442 m hoch,
1974 erbaut.

4
John
343 m
erbaut.

Hancock Center, Chicago,
hoch (ohne Masten), 1968

World Trade Center, New
412 m hoch, 1973 erbaut.

York,
Chrysler Building, New York, 319 m
hoch, 1930 erbaut.

Empire State Building, New York,
381 m hoch (ohne Antenne), 1931
erbaut.

6
Dresdner Bank, Frankfurt,
hoch, 1978 erbaut.

166 m
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